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  Im Museum in der Adler - Apotheke 

 Vortrag zur DDR in Eberswalde 1989/90 
 
Am Abend des 16. April fand im Museum in der Adler–
Apotheke ein Vortrag des Historikers Michael Mai st att. 
Eröffnet wurde die Veranstaltung von Museumsleiteri n 
Ramona Schönfelder. Sie informierte darüber, dass d as 
Schülerprojekt im Lokalen Aktionsplan Barnim im Rah men des 
Bundesprogramms "VIELFALT TUT GUT. Jugend für Vielf alt, 
Toleranz und Demokratie" gefördert und vom Zentrum für 
demokratische Kultur Eberswalde unterstützt worden ist.  
 
Die Ausstellung wird aufgrund der großen Resonanz b is zum 
14. November verlängert, mit neuem Begleitprogramm.   
 
Herr Mai berichtete anschließend über das Projekt, welches 
er mit 20 Schülern aus der Oberschule Finow und dem  
Oberstufenzentrum II (OSZ II) durchgeführt hat. Das  
Schülerprojekt bestand aus Diskussionen, selbst ers tellten 
Fragebögen und Interviews im persönlichen Umfeld so wie 
Geocaching. Dabei bezog er sich besonders auf das 
„Geocashing“, das er mit den Schülern erstmals ange wendet 
hat. „Geocashing“ kann man sich wie eine Schnipselj agd mit 
GPS–System vorstellen. Bei dem Teil des Projektes h at er 
den Schülern eine Anfangskoordinate gegeben und dan n 
mussten sie insgesamt sechs Stationen ablaufen, an denen 
sich entweder ein kleiner Text oder ein Zeitzeuge z u dem 
jeweiligen Punkt befanden.  
 
Er betonte, dass die Schüler sehr positiv das Proje kt 
durchgeführt haben und schätzte ein, dass das „Geoc ashing“ 
eine tolle Art der Wissensvermittlung wäre.  
 
Das Ergebnis des Schülerprojekts ist als Teil der 
Sonderausstellung „Demokratischer Wandel – ein Laby rinth 
der Erinnerungen“ ab sofort im Dachgeschoss des Mus eums zu 
sehen. 
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Michael Mai während seines Vortrages. 
 
 

[Der Beitrag und das Foto wurden erstellt von Lukas  Strehlau, 
Schüler der 9. Klasse des Alexander-von-Humboldt-Gy mnasiums - 
z. Z. im Praktikum in der Pressestelle.]  

 


